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Beantwortung der Pfarr-Konkursfrage
vom Ober 1860

„Num Jesus Christus fundavit 144 PCClesia primatum verr
petuo duraturum ?94

Der Primat der Vorzug der Ehre und Urisdiktion Über
die 1  are irche dem heil Petrus mi den Worten ver

heißen „Du biſt Petrus und auf dieſen Fe ſen will ich meme

Ir bauen und die Pforten der Hölle werden ſie nich über  .
wältigen U dir will ich die Schlüſſel des Himmelreiches geben
Was mmer du binden wirſt auf Erden das ſoll auch IM Him
mel gebunden ein und was mmer du löſen auf Erden
das ſoll auch IM Himmel gelöſet ein 7. Math 16 16—19 und
dann wirklich ihm übertragen nachdem er dreimal ihn gefragt
9  e „Liebſt du mich, zum Zeichen daß eLr von ihm eine
feurige Liebe verlange mi den Worten „Weide Lämmer
weide meine Schafe 7 Joh 21 15—17 iſt von Jeſus Chriſtus
in ſeiner Kirche auf immerwährende Zeiten gegründet worden.
Dieß geht hervor 1 aus den Merkmalen ſeiner irche, und
aus dem Zeugniſſe der Geſchichte

Jeſus Chriſtus ete 6 Elne einige Ir die nur
Ein Oberhaupt einerlei Lehre hat und einerlei Sakramente ge.
brauchet Es iſt nur Ein Herr Ein Glaube Eine aufe

5. Wie ſoll aber ene emnige I* ohne Primat möglich
ein Würde mit ihr nicht geſchehen, Q8 den Bienen wider  4
Ahr venn ihnen der Weiſel abgeht oder Wwas mit Heerde

welche einen Hirten hat? Uneinigkeit und Trennung
Urde einreißen die Einheit IMm Qauben würde ver  inden
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die Ix würde zerfallen und UHI Sekten ſich auflöſ. War der
rima damals ſch 0n nothwendig, als die Kirche noch klein
und keine oder nur wenige Irrlehrer varen wieviel noth⸗
wendiger iſt aher erſelbe ſpäterhin, als die Kirche ſich ver.  2  2

Wirdbreitete Irrlehrer und Spaltungen ſich vermehrt hatten
der Allwiſſende für künftige Zeiten nicht enen Mittelpunkt
der Einheit geſorgt haben? gewiß! deshalb wurde ſeit dem
ode des heil Petrus der heilige Vater oder der Papſt, welcher
der rechtmäßige Nachfolger des heil Petrus auf dem biſchöflichen
Stuhle zu Rom 2.  —2 als oberſter Lehrer rieſter und Hirt
der eſus Chriſtus geſtifteten Kirche gehalten Schon der
heil Ignatius, en Nachfolger des heil etru auf dem biſchöf⸗
lichen Sitze zu Antiochien, begrüßt M ſeinen Briefen (Epist. ad
Rom Cap 1) die I

ſche Kirche als den Schlußſtein aller
Kirchen des Erdkreiſes und als die Vorſteherin der geſammten
Chriſtenheit Im 40  Q&  ahrhunderte behauptete der heilige
.  Gus (Adv haer 2, III , I. 2), an die römiſche Ir
müßten alle biſchöflichen Kirchen ſich wenden, mi ihr jede r
übereinſtimmen, wegen ihre mächtigeren Vorranges. Und m
ritten Jahrhundert chreibt der heil yprian (De UII. éccl.)
„Auf Petrus iſt die geſammte Kirche der zinheit 9e
gründet worden; dieſer Apoſtel iſt der Urſprung und Mittelpunkt
der Einheit; ſeinen Vorrang hat EL auf die 2

r

ſche Kirche
übertragen; aher der biſchöfliche Stuhl derſelben, der Stuhl Petri,
die IV von Rom die er und vornehmſte iſt mi ihrem Bi
oſe müſſen

—N 064 alle Biſchöfe m Verbindung ſtehen

In dieſem Sinne außern ſich alle Kirchenväter, die von
der Verfaſſung der 1reden.

0 V

eſus 1 ſeine Ir für IM

merwährende Zeiten Er vergleicht ſie(Math 16, 16.) mit
enmem materiellen Gebäude, das immer eſtehen wird, und Petrus
mit dem Fundamente auf dem das Gebäude rbaut vir Soll
nun em ebaude fortbeſtehen mu * auch das Fundament
auf dem das Haus ebaut iſt Beſteht nun das Gebäude der
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1 gemaͤß der Verſicherung Jeſu: „und die Pforten der Hölle
werden ſie nicht überwältigen,“ fort is ndeder Welt, ſo wird
eS auch der Primat, der ihr als Stütz und Haltpunkt egeben iſt

Sehen wird endlich auch mM der Geſchichte nach und auch
ſie gibt Zeugniß, daß Jeſus mnen beſtändig dauernden Primat
geſtiftet.

I
Wäre der Primat 8 Chriſtus ni für immer

währende Zeiten geſtifte ängſt ſchon 0 ihn das Loos ge⸗
troffen das auf alle menſe

lichen Dinge und Inſtitute wartet
Hier aher gilt vas einſtens Gamaliel m hohen jüdiſchen 9
geſagt Wenn dieſes Werk Menſchen iſt wird eS zer⸗
en iſt * aber aus ott ſo ird CS Niemand zerſtöͤren
önnen oſtg 38.) Achtzehn hundert Jahre aben etri
Nachfolger in ununterbrochener Reihenfolge Wir ählen deren 258
die Kirche regiert und geleitet M Uten und Oſen Zeiten Mit
gewaltigen Gegnern mußten ſie kämpfen Hölle und Welt aben
ſich wider ſie oft verſchworen und doch nicht ge  ade Die oberſte
Leitung und Macht auf den andern über und
ihre Folgenreihe wurde niemals unterbrochen. &  hre Zahl und
Namen Petrus an 18auf den etzigen heil. Vater viſſen
wir rech gut. Wunderbar hat ſich der Primat Iu der römiſchen
Kirche erhalten,ſo zwar, daß eu II der That als ene Stiftung
Gottes ſich darſtellt. Diejenigen, velche dieſen Stuhl Petri zer⸗
trümmern ollten, I ſelbſt MN großes Ungemach und 0 9e
rathen Wir erinnern M Pius den VII und Kaiſer Na
oleon den mächtigſten Weltbeherrſcher — Papſt lu den
Kirchenbann Über dieſen mächtigſten Weltbeherrſcher ausſprach,
machte ſich dieſer Kaiſer EIn Geſpötte daraus und ſagte, „daß deß
wegen doch ſeinen Soldaten die Waffen nicht aus den Händen fallen
werden.“ nd ach was iſt den Soldaten M ruſſiſchen
eldzuge begegnet? Vor grimmiger Kälte, Hunger und Krank—
heit fielen ihnen die Waffen aus den .  8  S zu Tauſenden
erfroren oder ſtarben vor Hunger; die Kranken konnten Ri
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untergebracht werden, man machte hnen Feuer auf den Straßen,
aber aAam andern Morgen waren die meiſten odt. Uu der
Vergangenheit läßt ſich auf die Zukunft ſchließen. Hat der

Primat ungeachtet der Anfälle größter Bosheit ſeit achtzehn hun⸗
dert Jahren ununterbrochen beſtanden, ſo wird er eS auch künftig
hin bis zum nde der Welt

Der heilige Vater ſteht an Gottes Statt der I* vor,
ihm gebührt lefe Ehrfurcht des Herzens. Man kann ihm
auch die weltliche Macht rauben, die geiſtliche aber nie!

In Konkurrent.

Pfarrkonkursfragen vom  II 16 big 17 Ppri

Dogmatik:
um N cclesiam 6886E voluit?
Quid de origine mund! physici Hde divina tenendum est,

quid VErO nhnon?
Jugenam justificationis ExStab Cans8a meritoria

Noral:
Quideesk Conscientia el principia observanda 8un

CEirea Conscientlam ECtamn Ch Crroneam, Ertam Eh dubiam?
Quid requiritur ad Missam rite audiendam, Ut praecepto

Eeclesiae sSatishab?

Strentur
Obligationis restituendi fontes necesstitas demon-

Paraphras⸗
Epiſtel und Evangelium vom Feſte des heil Florian.


